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Herren Bezirksliga Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

TSV 1909 Obernsees : TSV Zell II 
Freitag, 20.10.2023, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim TSV Zell II – 9:1 Auswärtserfolg

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Gastteam des TSV Zell II, als Patrick Wenig das
Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber des TSV 1909 Obernsees bereits vorläufig
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksliga Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberfranken-
Ost) mussten beide Mannschaften in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren
insbesondere Lubrich, Heinold und Wenig, die all ihre Partien siegreich gestalteten. Schon nach 100
Minuten war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Schönauer / Tölle verloren ihr Match gegen Lubrich / Heinold unterm Strich
eindeutig in drei Sätzen. Hacker / Bannert verloren ihr Spiel gegen Göhrig / Wenig in drei Sätzen.
Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung endeten.
Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2
des Gästeteams bei einem Stand von 0:2 an den Tisch. Ohne Satzgewinn für Norbert Schönauer
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Karsten Göhrig. Ein hartes Stück Gegenwehr
konnte Marcel Tölle beim 2:3 gegen Manfred Lubrich leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp.
Anschließend ging es beim Stand von 0:4 weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand.
Jörg Hacker verlor danach sein Spiel gegen Klaus Heinold unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend nach Sätzen mit 1:11, 11:13, 5:11. Ohne Satzgewinn für Uwe Bannert verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Patrick Wenig. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der
Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die
Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Beim
Stand von 0:6 gingen die Spitzenspieler des TSV 1909 Obernsees und des TSV Zell II in die Box.
Norbert Schönauer verlor seine Partie gegen Manfred Lubrich unterm Strich eindeutig nach Sätzen
mit 0:3. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 1:3 für Schönauer und 4:6
für Lubrich seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Beim 3:0-Erfolg gegen Karsten Göhrig zeigte Marcel
Tölle seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Deutlich nach Sätzen war
die 0:3-Pleite von Jörg Hacker gegen Patrick Wenig, eine Niederlage die man vor dem Spiel eher so
erwarten konnte. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 10 Siege und 0 Niederlagen für
Wenig aus. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Einen Zähler für das Team
verpasste Uwe Bannert bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Klaus Heinold.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Heinold mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel
auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV 1909 Obernsees am 21.10.2023 gegen den TSC Pottenstein
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
04.11.2023 gegen den TTC Creussen II mitnehmen.

 Statistik:
 TSV 1909 Obernsees

Doppel: Schönauer / Tölle 0:1, Hacker / Bannert 0:1 
Einzel: N. Schönauer 0:2, M. Tölle 1:1, J. Hacker 0:2, U. Bannert 0:2 

 TSV Zell II
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Doppel: Lubrich / Heinold 1:0, Göhrig / Wenig 1:0 
Einzel: M. Lubrich 2:0, K. Göhrig 1:1, P. Wenig 2:0, K. Heinold 2:0


